
CDU-Fraktion in der BV Münster-Mitte 

Münster, 14.04.2015 

Die CDU-Fraktion der BV Mitte bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht, vor der 

Hermannschule (Dahlweg) durch bauliche und/oder verkehrsrechtliche Veränderungen die 

Wendemöglichkeit für den Bring- und Holverkehr zu verbessern und welche Kosten hierfür 

entstünden.  

Begründung: 

Die Hermannschule wird für den PKW-Verkehr durch den Dahlweg erschlossen. Indes handelt es sich 

hierbei um eine Sackgasse. Gerade zu den Stoßzeiten, also zwischen 7.30 bis 8.00 Uhr und zu 

Schulschluss befahren einige Eltern, die ihre Kinder zur Schule bringen, die Straße und haben direkt 

vor dem Schulgebäude kaum/keine Wendemöglichkeit. Hierdurch kommt es zu verkehrlichen 

Problemen.  

Die CDU-Fraktion möchte daher bitten zu prüfen, ob hier Verbesserungsmöglichkeiten bestehen. 

Diese könnten beispielsweise nach Inaugenscheinnahme darin liegen, die drei Parkplätze, die 

unmittelbar an die Flächen des Bouleplatzes liegen und gleichzeitiger Verlagerung/Entfernung des 

Bouleplatzes mehr Richtung Norden zu verlagern, gleichzeitig die beiden Parkbuchten, die 

unmittelbar südlich des Zugangs zum Schulhof der Schule liegen zu entfernen und dort einen 

"Durchbruch" zu errichten. Dies könnte bereits zu einre Vergrößerung des Wendebereichs und einem 

besseren Abverkehr führen. Ggfls. müsste für den Parkstreifen gegenüber der Einfahrt zum Schulhof 

ein temporäres Halteverbot eingerichtet werden. 
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